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imposantesten Objekte dieser Untergruppe sind eine Drosselklappe

mit einem Durchmesser von 2 m, das Modell eines
Pumpspeicherwerkes, eine Gasturbine von 3000 kW, deren
Rotor in Bewegung gesetzt werden kann, sowie das Modell
eines mit Oel oder Kohle betriebenen thermischen
Kraftwerkes.

Aus dem umfangreichen Gebiet der Untergruppe
«Energieübertragung und Verteilung» sind u. a. zu erwähnen:

ein isoliertes Sammelschienensystem für 170 kV,
Fernsteuerungsanlagen, Verteiltransformator und Schalter für
Niederspannung sowie Messeinrichtungen für die
Energieverrechnung; zu diesem Teil gehören schliesslich einige
Glaskästen mit elektrischen und magnetischen
Versuchseinrichtungen, die vom Besucher bedient werden können.

Im «Centre d'information» gelangen die hauptsächlichsten
Probleme der Elektrizitätswerke zur Darstellung, wie

sie im Studienbericht der grossen Produktionswerke vom
letzten Herbst zusammengefasst sind. Den Mittelpunkt dieser
Zone bildet eine 4 Minuten dauernde, kommentierte Vorführung

eines Lichtspiels von Diapositiven mit Trickzeichnungen,
die in aufgelockerter Form auf Zukunftsprobleme der

schweizerischen Elektrizitätswirtschaft hinweisen, wie: Den
stark ansteigenden Elektrizitätsbedarf, dessen Deckung
durch den Bau von Kraftwerken, den Ausbau der Ueber-
tragungsleitungen, den internationalen Verbundbetrieb und
die finanziellen Seiten der Elektrizitätswirtschaft.

Neuer Schwertransportwagen der SBB
DK 625.245.7

Anfangs 1964 haben dtaaßSchweiz. Bundesbahnen einen
zwölfachsigen Schwertransportwagen in Betrieb genommen,
der vorerst als Ausstellungsobjekt an der Expo dienen wird.
Bisher standen verschiedenartige vier- bis achtaehsigeSpezial-
wagen zur Verfügung, mit denen Güter bis zu 115 t
transportiert werden konnten. Im Jahre 1957 kam ein
Schwertransportwagen mit 18 Achsen für Höchstgewichte von
270 t hinzu, der in SBZ 1957, H. 16, S. 246, beschrieben
wurde. Das neue Fahrzeug, das für den Lastbereich
zwischen 115 und 150 t bestimmt ist, und von der Schweizerischen

Industriegesellschaft Neuhausen (SIG) geliefert
wurde, weist vier dreiachsige Drehgestelle gleicher Bauart
auf wie beim genannten achtzehnachsigen Wagen. Je zwei
Drehgestelle sind durch eine Hilfsbrücke miteinander
verbunden, von denen jede in der Mitte eine Drehpfanne für
die Lagerung der Hauptträger aufweist. Die Hauptabmessungen

sind der Typenskizze zu entnehmen; die
übrigen Hauptdaten sind: Eigengewicht 90 t, Lastgrenze bei
20 t Achsdruck 150 t, Länge der Ladeöffnung 9 m, Breite
einstellbar von 2,2 bis 3,15 m. Das Ladegut liegt auf den
Längsträgern auf einer Höhe von 2,4 m über
Schienenoberkante auf; die Länge der Auflagerfläche beträgt 7 m.
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